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2 Haftungsausschluss 

Dieses Produkt (bzw. Dokument) steht Ihnen in der aktuellen Version ĂWIE BESEHEN ï ohne 
Gewªhrleistungñ zur Verf¿gung. TEC-IT weist alle Garantien, die über das anwendbare Recht 
hinausgehen, zurück. Risiken, die aus der Benutzung des Produkts und der Dokumentation 
entstehen, trägt der Lizenznehmer bzw. Benutzer. TEC-IT und seine Vertragspartner dürfen nicht 
für direkte oder indirekte Schäden oder Verluste belangt werden (dies beinhaltet, uneingeschränkt, 
Schäden durch den Verlust von Einkünften, Einschränkungen in der Geschäftsausübung, Verlust 
von Geschäftsinformationen sowie andere wirtschaftliche Verluste), die aus der Benutzung oder 
Unfähigkeit zur Benutzung des Produkts (der Dokumentation) entstanden sind, selbst wenn TEC-IT 
auf die Möglichkeit solcher Schäden hingewiesen hat. 

 

 
We reserve all rights to this document and the information contained therein. Reproduction, 
use or disclosure to third parties without express authority is strictly forbidden. 
 

 
Für dieses Dokument und den darin dargestellten Gegenstand behalten wir uns alle Rechte 
vor. Vervielfältigung, Bekanntgabe an Dritte oder Verwendung außerhalb des vereinbarten 
Zweckes sind nicht gestattet. 
 

© 1998-2010  
TEC-IT Datenverarbeitung GmbH  
Wagnerstr. 6 

A-4400 Austria  
t.: +43 (0)7252 72720  
f.: +43 (0)7252 72720 77  
http://www.tec-it.com 

 

http://www.tec-it.com/
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3 Einleitung 

3.1 Allgemein 

TEC-IT Barcode Studio ist ein Programm zur Erstellung und für den Druck von Barcodes. 

Barcode Studio unterstützt die Erstellung von mehr als 100 verschiedenen Barcode-Symbologien. 
Alle Barcode Parameter können an Ihre Anforderungen angepaßt werden. Anschließend können 
Sie die Barcodes als Bilddatei bzw. hochqualitative Vektorgrafik exportieren, in die Zwischenablage 
kopieren oder drucken. Die Erzeugung von Serien-Barcodes mit externen oder manuell 
eingegebenen Daten ist ebenfalls einfach möglich (Batch Modus). 

Sollten Sie Fragen haben, kontaktieren Sie uns bitte: 

Adresse: Wagnerstr. 6  

AT-4400 Steyr  

Austria/Europe 

Tel: +43 / (0)7252 / 72 72 0 

Fax: +43 / (0)7252 / 72 72 0 ï 77 

Email: mailto:support@tec-it.com 

Web: http://www.tec-it.com 

3.2 Unterstützte Betriebssysteme 

Á Mac OS (10.4 oder höher) für Intel 

Á Mac OS (10.4 oder höher) für PowerPC 

Á Windows 7 

Á Windows Vista 

Á Windows XP 

Á Windows Server 2003 

Á Windows Server 2008 

Á Linux/UNIX (verfügbare Versionen siehe www.tec-it.com, bzw. auf Anfrage) 

3.3 Einschränkungen der Demo-Version 

Ʒ Eine quer über den Barcode gedruckte Demo-Markierung zeigt an, dass die Demo-Version 
aktiv ist. Der Barcode wird trotzdem korrekt dargestellt. 

Ʒ Um einen Lizenzschlüssel für die Vollversion (keine Demo-Markierung) zu erhalten, können 
Sie Barcode Studio online auf  http://www.tec-it.com/order/Default.aspx bestellen. 

 

mailto:support@tec-it.com
http://www.tec-it.com/
http://www.tec-it.com/
http://www.tec-it.com/order/Default.aspx
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4 Installation 

4.1 Installieren von Barcode Studio unter Microsoft® Windows 

Auf Microsoft Windows Betriebssystemen (XP, Vista, é) wird Barcode Studio über den Windows 
Installer installiert. Falls der Windows Installer nicht auf Ihrem System verfügbar ist, laden Sie ihn 
bitte bei folgender Adresse herunter: 

 http://www.microsoft.com/down loads/details.aspx?FamilyID=889482fc - 5f56 - 4a38 - b838 -

de776fd4138c&displaylang=de  

Führen Sie folgende Schritte durch (Sie benötigen Administratorrechte). 

1. Starten Sie den Installationsassistenten durch einen Doppelklick 

2. Folgen Sie den Anweisungen des Installationsassistenten. 

Standardmäßig wird Barcode Studio in folgenden Verzeichnissen installiert: 

C: \ Program me\ TEC- IT \ BCStudio 10      (Binär dateien , Dokumentation)  

C: \ ProgramData \ TEC- IT \ BCStudio \ 10.0 (Vorlagen, Optionsdatei,é) 

4.2 Installieren von Barcode Studio auf Mac OS X® (10.4 oder höher) 

Für Mac Betriebssysteme (Mac OS X 10.4 oder höher) wird Barcode Studio als dmg-Datei zur 

Verfügung gestellt.  

Führen Sie folgende Schritte durch. 

1. Öffnen Sie die dmg-Datei durch einen Doppelklick. 

2. Ziehen Sie das Programm mit der Maus in den Applikations-Pfad. 

http://www.microsoft.com/downloads/details.aspx?FamilyID=889482fc-5f56-4a38-b838-de776fd4138c&displaylang=de
http://www.microsoft.com/downloads/details.aspx?FamilyID=889482fc-5f56-4a38-b838-de776fd4138c&displaylang=de
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5 Schnellstart 

5.1 Einleitung 

Dieses Kapitel führt Sie durch die wichtigsten Schritte zur Erstellung eines Barcodes mit Barcode 
Studio anhand eines EAN13 Barcodes. Eine detaillierte Erklärung der Benutzeroberfläche und der 
Funktionen von Barcode Studio finden Sie in den Kapiteln 5.3 und 7. 

Ʒ Mit Version 10 von Barcode Studio stehen sofort verwendbare Barcode-Vorlagen zur 
Verfügung. Die Erstellung von Standardbarcodes wird damit stark vereinfacht (siehe 5.3).  

5.2 Erstellung eines EAN13 Barcodes 

  
Abbildung 1: Schnellstart ï Barcode Studio Hauptfenster 

Um diesen EAN13 Barcode zu erstellen, werden folgende Schritte durchgeführt: 

¬ Auswahl des Barcode Typs (Symbologie)ï siehe Sektion 5.2.1. 

­ Eingabe der Barcode Daten ï siehe Sektion 5.2.2. 

® Festlegen der Auflösung für die Ausgabe - siehe Sektion 5.2.3. 

 ̄ Festlegen der Barcode-Dimensionen - siehe Sektion 5.2.4. 

° Feinabstimmung der Modulbreite - siehe Sektion 5.2.5. 

± Festlegen der Schriftart und -größe - siehe Sektion 5.2.6. 

² Exportieren oder Drucken des Barcodes. 

 

¬ 

­ 

® 

¯ 

° 

± ° 

² 



 
 
 

Seite 9 von 60 

 

Barcode Studio  

5.2.1 Auswahl des Barcode-Typs (Symbologie) 

  
 

Der gewünschte Barcode-Typ (=Symbologie) wird 
in Liste ¬ selektiert. Wählen Sie ñEAN 13ò aus. 

Hinweis: Durch Drücken der Taste E wird der erste, 
mit einem ĂEñ beginnende, Eintrag selektiert. 

 

5.2.2 Eingeben der Barcode-Daten 

EAN13 Codes benötigen exakt 12 Ziffern (oder 13 inklusive Prüfziffer). Standardmäßig werden 
g¿ltige Daten (ñ123456789012ñ) voreingestellt, falls die Schaltflªche ĂBeispieldatenñ aktiviert ist.  

 

  

 

Geben Sie die zu kodierenden Daten in Feld ­ ein. 
Alternativ können sie das auch im Dialog ĂDaten 
eingebenñ machen (siehe 7.7.1.1). 

 

Die Barcode-Anzeige wird bei jeder Änderung 
aktualisiert. Sobald genau 12 Ziffern eingetragen 
wurden, wird ein Barcode generiert und im 
Barcode-Fenster oben links angezeigt. 

Sollte ĂBeispieldatenñ nicht aktiviert sein, kann es sein, dass die voreingestellten Barcode-Daten 
falsche Daten (z.B.: falsche Zeichen oder eine falsche Anzahl von Zeichen) enthalten. In diesem 
Fall wird von Barcode Studio eine Fehlermeldung wie folgende angezeigt: 

Error: Wrong number of input characters (12 chars needed)! 

Eine komplette Liste der möglichen Fehlermeldungen finden Sie im Anhang B. 

Ʒ Die dreizehnte Ziffern im resultierenden EAN13 Barcode (in diesem Fall die Ziffer Ă3ñ) ist die 
Prüfziffer. Diese Prüfziffer wird automatisch berechnet. 

Ʒ Wenn Sie 13 anstatt 12 Ziffern eingeben, müssen Sie selber eine korrekte Prüfziffer 
mitliefern. Dieser Vorgang wird nicht empfohlen. Eine falsche Prüfziffer könnte zu einem 
unlesbaren Barcode führen! 

¬ 

­ 
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5.2.3 Festlegen der Auflösung für die Ausgabe 

Ʒ Barcode Studio verwendet die angegebene Auflösung zur Berechnung der Barcode-
Dimensionen. Es ist also wichtig eine Auflösung anzugeben, die zu einem gut lesbaren 
Barcode führt (siehe auch Sektion 5.2.5).   

Ʒ Normalerweise führt eine höhere Auflösung zu einer besseren Barcode-Qualität. Es ist dabei 
sehr wichtig, dass die Auflösung des Barcodes mit der des Ausgabegerätes (oder des 
Bildbearbeitungsprogrammes) übereinstimmt. 

  

Die Ausgabeauflösung kann in ® eingestellt werden.  

 

In diesem Beispiel, wird eine Auflösung von Ă300 dpiñ 
eingestellt. Wenn Sie vorhaben, den Barcode mit 
einem Laserdrucker zu drucken, würden sich höhere 
Auflösungen (etwa 600 oder 1200 dpi) anbieten. 

Für den Export des Barcodes als Bild für Ihre 
Webseite sollten Sie Ă72 dpi (BMP)ñ oder 
ĂBildschirmauflºsungñ wählen. 

 

Ʒ Vermeiden Sie während der Druckvorstufe (Bezeichnung der Prozesse vor dem eigentlichen 
Druck) jegliche Skalierung oder Größenänderung exportierter Barcode-Bilder. Dies könnte 
zu Ungenauigkeiten oder zu Verzerrungen führen, die den Barcode unlesbar machen. 
Generieren Sie die Barcodes exakt in der benötigten Größe und Auflösung! 

5.2.4 Festlegen der Barcode-Dimensionen 

Die Dimensionen können durch Anpassen der Breite, Höhe und Modulbreite geändert werden. 

Die meisten Etiketten- oder Barcode-Spezifikationen verlangen bestimmte Barcode-Dimensionen. 
Für EAN13 werden normalerweise folgenden Größen verwendet: 

Vergrößerungsfaktor Modulbreite [mm] Breite [mm] Höhe [mm] 

0.80 0.264 (SC0) 29.83 20.73 

1.00 0.330 (SC2) 37.29 25.91 

1.50 0.495 (SC6) 55.94 38.87 

2.00 0.660 (SC9) 74.58 51.82 

Tabelle 1: EAN13 Dimensionen (nicht vollständig) 

 

 

In diesem Beispiel, wird der Vergrößerungsfaktor 
1.00 verwendet. 

 

Tragen Sie die Breite und Höhe in  ̄ein. Die 
entsprechende Modulbreite wird automatisch 
berechnet. 

 

® 

¯ 
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Der Barcode sieht nun so aus. 

5.2.5 Feinabstimmung der Modulbreite 

Noch ist die Qualität des Barcodes nicht perfekt (siehe Statusanzeige rechts oben): 

 

Um die Qualität des Barcodes zu optimieren, muss die Modulbreite fein abgestimmt werden. Dies 
erfolgt durch 

Á Auswahl der Option ĂOptimale GrºÇeñ (siehe Abbildung 1, °) 

Á Auswahl von ĂPixelò als Einheit und Eingabe eines ganzzahligen Wertes als Modulbreite. 

Á Erhöhung der Auflösung 

Die ersten beiden Methoden führen zu einer perfekten Barcode-Qualität. 

5.2.6 Festlegen der Schriftart und -größe 

Die Schriftart und ïGröße kann im ĂSchriftartñ-Dialog geändert werden. Sie können diesen Dialog 

über die  Schaltflªche in der Sektion ĂTextausrichtungñ (siehe Abbildung 1, ±) öffnen. 

Dieses Beispiel verwendet die Schriftart Courier New, 10 pt: 
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5.3 Barcode-Vorlagen 

Die Vorlagenliste enthält eine Auswahl von häufig verwendeten Barcode-Typen inklusive ihrer 
Standardeinstellungen.  

Ʒ Die mitgelieferten Vorlagen entsprechen den Vorgaben der jeweiligen Normen bzw. 
Standards. Mit dem Einsatz dieser Vorlagen erstellen Sie optimale Barcodes und sparen 
Zeit bei einer eventuellen Zertifizierung. 

Um einen EAN 13-Barcode mit Standardeinstellungen mit Hilfe einer Vorlage zu erzeugen, führen 
Sie bitte folgende Schritte aus: 

¬ Wechseln Sie zur Vorlagenliste. 

­ Wählen Sie den Eintrag EAN13 / SC2 (100%)é 

® Geben Sie die Barcode-Daten ein ï siehe Sektion 5.2.2. 

 ̄ Ändern Sie bei Bedarf die übrigen Einstellungen. 

° Exportieren oder Drucken des Barcodes. 

 

 
Abbildung 2: Schnellstart mit Vorlagen ï Barcode Studio Hauptfenster 

 

¬ 

­ 
® 

¯ 

° 
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6 Verwenden von Barcodes in Anwendungen 
(Exportieren von Barcodes) 

Dieses Kapitel bietet einen allgemeinen Überblick über die Verwendung von Barcodes (generiert 
mit Barcode Studio) in anderen Anwendungen. Eine genaue Beschreibung der 
Benutzeroberfläche und der verfügbaren Barcode-Einstellungen finden Sie im nächsten Kapitel. 

6.1 Allgemein 

Mit Barcode Studio erstellte Barcodes können auf folgende Arten exportiert werden: 

Á Kopieren des Barcodes in die Zwischenablage (als Bild) und Einfügen in die Anwendung. 

Á Kopieren des Barcodes in die Zwischenablage (als Metafile) und Einfügen in die 
Anwendung. (nur auf Microsoft Windows verfügbar) 

Á Exportieren des Barcodes als Bilddatei. 

Á Exportieren einer Serie von Barcode-Bildern. 

Vor dem Exportieren des Barcodes, müssen die gewünschten Einstellungen angepasst werden. Die 
Größe kann durch Änderung der Barcode-Dimensionen (Breite, Höhe und Modulbreite) und der 
Auflösung (DPI) kontrolliert werden ï siehe auch Kapitel 7.7.2. Diese Einstellungen gelten für alle 
Arten des Exports.  

6.2 Auflösung und Lesbarkeit 

Ʒ Nach dem Export eines Barcodes sollte dieser nicht mehr mit Bildbearbeitungsprogrammen 
(wie Photoshop

®
) vergrößert oder verkleinert werden! Die Qualität und die Lesbarkeit 

können darunter leiden! 

Ʒ Soweit möglich, sollte der Barcode in Barcode Studio in der endgültigen Größe und 

Auflösung generiert werden, um spätere Größenänderungen zu vermeiden. 

6.2.1.1 Barcode Qualität 

Beim Export eines Barcodes als Bitmap-Typ (BMP, GIF, JPG, PNG, TIFF) muss die interne 
Auflösung (hoch) in eine grafische Pixel-Auflösung (niedrig) konvertiert werden. Bei diesem Prozess 
(Rasterung) kann sich die Modulbreite aufgrund von Rundungsfehlern ändern. 

Beim Export eines Barcodes in ein Vektor-Basierendes Bildformat (EPS, E4C, E1C) oder in die 
Zwischenablage wird keine Konvertierung der internen Auflösung vorgenommen. Es wird deshalb 
empfohlen, beim Export wenn möglich Vektor-Basierende Bildformate (EPS, E4C, E1C) zu 
verwenden. 

Die voraussichtliche Lesbarkeit des Barcodes kann anhand der Statusanzeige ermittelt werden 
(siehe Kapitel 7.4, °). Die Qualität des Barcodes hängt von der gewählten Auflösung, der Barcode-
Größe und dem Dateninhalt ab. Um die bestmögliche Lesbarkeit zu gewährleisten, aktivieren Sie 
bitte die Option ĂOptimale Größeñ. 

6.2.1.2 Modulbreite 

Größere Modulbreiten führen normalerweise zu einer besseren Lesbarkeit des Barcodes. Die 
Modulbreite eines linearen Barcodes sollte in der Praxis nie kleiner als ca. 0.19 mm sein.  
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6.3 Barcode exportieren 

Um einen Barcode in eine Bilddatei zu exportieren, wählen Sie Export Ʒ Barcode exportierené 
aus dem Menü oder verwenden Sie das Tastenkürzel Strg+E. Wählen Sie dann einen Dateinamen 
und das gewünschte Dateiformat (z.B. ĂBitmap (*.bmp)ò) und drücken Sie die Speichern. 

Das gespeicherte Bild kann in Ihre Zielanwendung eingefügt werden (z.B. Microsoft
®
 Word). Um 

das Bild z.B. in Word einzufügen, wählen Sie Einfügen Ʒ Grafik Ʒ Aus Dateié aus dem Menü. 

Ʒ Das exportierte Barcode-Symbol entspricht exakt der Vorschau in Barcode Studio. 

Ʒ Eine Liste der verfügbaren Bildformate finden Sie in Anhang C. 

Ʒ Bei der Verwendung von Bitmap-Basierenden Dateiformaten (siehe Anhang C) wird eine 
nachträgliche Größenänderung nicht empfohlen! 

6.4 In die Zwischenablage kopieren (als Bild) 

Um den aktuellen Barcode als Bild in die Zwischenablage zu kopieren, wählen Sie In die 
Zwischenablage kopieren (als Bild) aus dem Menü (im Bilder Untermenü) oder aus der 
Werkzeugleiste aus. Sie können auch das Tastaturkürzel Strg+B verwenden. 

Wechseln Sie dann in die Zielanwendung (z.B. in Microsoft
®
 Word) und fügen Sie den Barcode 

durch Drücken von Strg+V (oder durch wählen von Bearbeiten Ʒ Einf¿gen aus dem Menü) ein. 

Ʒ Eine Größenänderung des Barcode-Bildes kann einen Qualitätsverlust bedeuten. Im 
schlechtesten Fall kann dies zu einem unlesbaren Barcode führen. 

6.5 In die Zwischenablage kopieren (als Metafile) 

Um den aktuellen Barcode als Vektor-basierendes Metafile (EMF) in die Zwischenablage zu 
kopieren, wählen Sie In die Zwischenablage kopieren (als Metafile) aus dem Menü (im Bilder 
Untermenü) oder aus der Werkzeugleiste aus. Sie können auch das Tastenkürzel Strg+M 

verwenden. 

Wechseln Sie dann in die Zielanwendung (z.B. in Microsoft
®
 Word) und fügen Sie den Barcode 

durch Drücken von Strg+V (oder durch wählen von Bearbeiten Ʒ Einfügen aus dem Menü) ein. 

Ʒ Metafiles können nur in Microsoft
®
 Windows verwendet werden. 

Ʒ Aufgrund des Vektor-basierenden Formats kann die Größe der importierten Bilder in der 
Zielanwendung ohne größeren Qualitätsverlust verändert werden. 

Ʒ Die resultierenden Barcodes können sich von der angezeigten Vorschau in Barcode Studio 
unterscheiden. Die Balken des Symbols können vergrößert dargestellt werden, wodurch die 
Schrift des angezeigten Textes nicht mehr optimal passen kann. 

6.6 Exportieren der Datenliste 

Barcode-Listen können importiert, generiert, editiert und am Ende als Bilder exportiert werden. 
Siehe dazu auch Kapitel 8 Datenliste. 
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7 Barcode Studio Benutzeroberfläche 

7.1 Hauptfenster 

 
Abbildung 3: Benutzeroberfläche 

Das Hauptfenster ist in folgende Bereiche unterteilt: 

¬ Menü (siehe Kapitel 7.2). 

­ Werkzeugleiste (siehe Kapitel 7.3). 

® Barcode-Fenster (siehe Kapitel 7.6). 

 ̄ Statusanzeige (siehe Kapitel 7.4). 

° Barcode Einstellungen (siehe Kapitel 7.7 und 7.8). 

± 2D-Einstellungen (nur bei bestimmten Barcode-Typen verfügbar) 

² Barcode-Typen und Vorlagen (siehe Kapitel 7.5). 
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